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Der Vorstand hat das Wort
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Liebe Mitglieder, 
liebe Leserinnen
und Leser,
erneut geht nicht nur 
ein Kalenderjahr zu 
Ende, sondern ein 
ebenso wieder ein 
ereignisreiches Jahr 
für unseren Verein. 
Zahlreiche Termine 
und Veranstaltungen 
liegen in den letzten 
zwölf Monaten hinter 

uns. Auf ein paar Highlights möchte ich in meinem 
Grußwort zurückblicken:
Unsere Dartsabteilung hat sich sehr gut entwickelt: 
Erst letztes Jahr wurde die Abteilung neu gegründet 
und die Mannschaft ging in ihre erste Saison. Prompt 
gelang hier der Aufstieg in die Bezirksklasse. Beflü-
gelt durch den Erfolg der Mannschaft wuchs die Ab-
teilung weiter und man stellt eine zweite Mannschaft, 
die ebenfalls am Ligabetrieb teilnimmt.
Ebenso den Aufstieg schaffte die A-Jugend unserer 
Fußballer. Nach zahlreichen Versuchen und vielen 
Jahren harter Arbeit gelang der Schritt in die Bezirks-
liga. Für unsere A-Jugend wird es noch eine lange 
Saison bis zum Klassenerhalt. Aber auch hier bin ich 
positiv gestimmt, dass das Ziel erreicht wird.
Nach vielen Jahren hat der TuS auch mal wieder 
eine Ferienfreizeit angeboten, hier ging für einige 
Tage an die Ostsee zum Schöneberger Strand. An 
dieser Stelle nochmals vielen Dank an alle Organi-
satoren und Betreuer.
Am Samstag, den 24.08., fand erstmals ein inklusi-
ves Sportfest in Kooperation mit der Lebenshilfe statt. 
Dieser Tag war für alle Teilnehmer und Besucher ein 
sehr schöner Tag und ein ganz besonderes Erlebnis, 
das sicher auch nicht das letzte Mal stattfand. 
Zum Jahresende fand auch wieder die Blau-Wei-
ße-Nacht statt. Hier hat das Orga-Team eine wun-
derschöne Veranstaltung in der Schützenhalle or-
ganisiert und einen passenden Rahmen für unsere 
Jubilare geboten. Ich persönlich konnte leider nicht 
teilnehmen und möchte hier nochmal allen Ausge-

zeichneten gratulieren und mich für 
die langjährige Treue zum Verein 
bedanken.
Zum Schluss wünsche ich ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr viel Glück, Erfolg und 
Gesundheit.
Bis bald
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E1-Junioren bei "Kinderfestival" aktiv

TuS Festabend in blau und weiß
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Die erste Herrenmannschaft des TuS Lip-
perode geht als Tabellen-Achter in die Win-
terpause der Saison 2024/25. „Unter dem 
Strich bin ich nicht zufrieden“, bilanziert 
Trainer Alessandro Pannucci. „Insgesamt 
fehlen uns sieben bis zehn Punkte, die wir 
leichtfertig verpasst haben.“ Diese Zähler 
hinzugerechnet, wäre der TuS sogar dem 
Top-Trio um das Überraschungsteam SuS 
Störmede, Bezirksliga-Absteiger SuS Cap-
pel und der heiß gehandelten DJK Mellrich 
auf den Fersen. Stattdessen rangiert die Bir-
kenbruch-Elf in der relativ ausgeglichenen 
A-Kreisliga mit 21 Punkten aus 16 Spielen 
mitten in einem breiten Liga-Mittelfeld, in 
dem den Tabellenfünften aus Ehringhau-
sen (25) gerade einmal sieben Punkte vom 
Zwölften BW Rixbeck-Dedinghausen (18) 
trennen.
Immerhin: Unmittelbar vor der Winterpau-

Unter dem Strich nicht zufrieden
se schufen die Lipperoder Mitte November 
noch einmal Abstand zum Tabellenkeller, als 
sie beim ersten Rückrunden-Spiel gegen 
Germania Esbeck in der zweiten Hälfte ei-
nen deutlichen 5:1-Derbysieg herausspiel-
ten. „Wir wollten noch auf einem einstelligen 
Tabellenplatz überwintern, und das haben 
wir so erreicht. Das Ziel für die Rückrunde 
lautet, noch unter die ersten Fünf zu kom-
men“, erklärt Pannucci. Die Mannschaft 
habe das Potenzial. Allerdings verhinderte 
bei vielen herausgespielten Chancen in der 
Offensive oft eine Art Ladehemmung ebenso 
bessere Ergebnisse wie leichtfertige Gegen-
tore. Pannucci: „Unsere Spielanlage nach 
vorn ist gut, aber gegen den Ball fehlen uns 
manches Mal die Zweikampfhärte und takti-
sche Aufmerksamkeit.
Die Euphorie nach guter Vorbereitung und 
verheißungsvollem Saisonstart unter dem 

Seit Jahren in der Abwehr eine wichtige Stütze: Adrian Mersch
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neuen Trainer hatte im September ein 1:2 
gegen den SC Lippstadt (und das in Über-
zahl, aber eben ohne Spielglück) jäh ge-
stoppt; ebenso symptomatisch war später 
das 2:3 bei erfolglosem Einbahnstraßen-
fußball gegen Suttrop/Kallenhardt (mit ent-
scheidendem Gegentor in der Nachspiel-
zeit). Pannucci: „Wir sind oft spielerisch die 
bessere Mannschaft, aber belohnen uns 
nicht für unseren Aufwand. Die einzige wirk-
lich verdiente Niederlage war das 0:3 gegen 
Dedinghausen, da standen wir völlig neben 
uns.“ Wie gut es geht, zeigte im Oktober hin-
gegen eine kleine Siegesserie gegen Hörste 
(2:1), Allagen (4:2) und Warstein (5:3) so-
wie das 2:2-Remis gegen Mellrich. Dauer-
brenner Justin Kemper kam in allen Spielen 
zum Einsatz, die meisten Treffer verbuchten 
Even-Dorian Fridrich (9) und Jan-Niklas Ha-
neke (7).
Verletzungen, Krankheiten und Urlaube 
sorgten dafür, dass der TuS in der Hinrun-
de keine zwei Spiele in Folge mit der glei-
chen Formation startete und 31 Spieler auf 
den Berichtsbögen auftauchten. Dabei wur-
den schon einige A-Jugendliche an die Elf 
herangeführt (und trugen sich teils sogar 
in Torschützenlisten ein). Bestens integriert 
hat sich auch Torwart Jonas Erdmann, der 
aus dem Bergischen zum Team stieß. Der 
Kader bleibt so zusammen, die lange Li-
ga-Winterpause endet aber erst am 9. März 
mit einem Auswärtsspiel beim SC Lippstadt. 
In der Vorbereitung ab Anfang Februar ste-
hen etliche Freundschaftsspiele an (dabei ist 
der TuS mit seinem Kunstrasen als Gastge-
ber gefragt), mittendrin warten noch einige 
Abende in der Soccer-Halle und das Spar-
kassen-Masters.
Im Kreispokal hat sich der TuS nach Sie-
gen bei den klassentieferen Teams in Berge 
(4:0) und Overhagen (3:0) für das Viertelfi-
nale qualifiziert. Dort wartet eine schwierige 
Aufgabe bei  Pannuccis Ex-Club und A-Li-
ga-Spitzenreiter SuS Störmede. Bei einem 

Alen Mujkanovic im Kampf um den Ball

Trainer Alessandro Pannucci nachdenklich 
am Seitenrand

Erfolg würde im Frühjahr ein Halbfinale beim 
SV Lippstadt (Oberliga) oder SuS Bad Wes-
ternkotten (Landesliga) winken.
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Zweite im gesicherten Mittelfeld

die wir weiter aufbauen können. Die Stim-
mung in der Kabine ist super und wir sind 
auf einem guten Weg. Daran werden wir 
im neuen Jahr weiter anknüpfen.“ Derzeit 
steht die Mannschaft mit 20 Punkten im ge-
sicherten Mittelfeld.

Mit vielen neuen Gesichtern, sowohl auf 
dem Platz als auch an der Seitenlinie, star-
tete die zweite Mannschaft in die neue Sai-
son der Kreisliga B. „In den Testspielen hat 
man bereits gesehen, dass viel Potenzial in 
der Mannschaft steckt. Die Jungs können 
wirklich Fußball spielen, aber der Sprung 
von der Jugend in die Senioren ist oftmals 
größer, als man glaubt. Insofern wussten 
wir nicht so wirklich, wo wir stehen“, so 
Trainer Serdar Sellik. Zu Beginn der Saison 
merkte man der jungen Mannschaft das 
Grüne hinter den Ohren noch an, als man 
Spiele, die auf der Kippe standen, unglück-
lich aus der Hand gab. Sellik „Man hat ge-
merkt, dass wir als Mannschaft noch nicht 
so gefestigt waren. Aber wir haben uns da-
von charakterlich nie aus der Bahn werfen 
lassen.“ Das zeigt sich vor allem auch an 
der Trainingsbeteiligung: Trotz der kleine-
ren Nackenschläge waren konstant bis zu 
14 Mann aktiv. 
Und das zahlte sich dann auch in den Spie-
len gegen die Topmannschaften wie Bele-
cke und Stirpe aus. Sellik: „Das Wichtigste 
ist, dass man eine Entwicklung erkennt, auf 
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Nur gemeinsam kann sich die Dritte erfolgreich gegen den Abstieg stellen

Verletzungspech im Abstiegskampf 

Im Abstiegskampf der Kreisliga C sieht sich 
die Mannschaft von Trainer Christopher 
Meier mit erheblichen Verletzungspech 
konfrontiert. Die aktuelle Verletztenliste ist 
lang, sodass sich die erste Elf praktisch von 
selbst aufstellt. Und darunter leidet natür-
lich auch die Qualität auf dem Platz. 
Coach Meier äußerte sich besorgt über die 
Situation: „Ohne die Unterstützung der an-
deren Mannschaften, vor allem der zweiten 
Mannschaft und der Alten Herren, wäre 
der Spielbetrieb aktuell nicht mehr mög-
lich. Es ist daher entscheidend, kreative 
Lösungen zu finden, um die verbleibenden 
Spieler bestmöglich einzusetzen.“ Aufgrund 
des generell kleinen Kaders und der ange-

spannten Personalsituation ist momentan 
Abstiegskampf pur angesagt: Die dritte 
Mannschaft überwintert knapp vor den Ab-
stiegsrängen. Meier: „Wir sind froh, dass 
nun endlich Winterpause ist. Ich hoffe, dass 
sich die verletzten Spieler gut erholen und 
gestärkt zurückkommen. Darüber hinaus 
freue ich mich über jeden, der uns in der 
Rückrunde helfen und nochmal die Schuhe 
schnüren möchte.“
Trotz der schwierigen Umstände bleibt Mei-
er optimistisch und kämpferisch: „Solche 
Situationen haben wir in den vergangenen 
Jahren schon häufiger erfolgreich bewäl-
tigt. Ich bin mir sicher, dass wir den Klasse-
nerhalt schaffen werden.“

.3. Herren
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.Damen

Mit allen Kräften wohlverdient in die Winterpause 
73 Tage, 52 geschossene Tore, 19 Punkte, 
14 Gegentore und 10 Meisterschaftsspiele 
später ist es beeindruckend, wie die Mann-
schaft sich entwickelt. Neben dem wachsen-
den Teamgeist untereinander wird auch von 
Spiel-/Trainingstag zu Spiel-/Trainingstag 
immer mehr bewiesen, was für einen tollen 
Zusammenhalt unsere Damen haben. So 
wurde das Spiel beim SW Overhagen/GW 
Langenberg-Benteler kurzerhand selbstge-
managt, da sich Trainer Romstadt-König im 
verdienten Urlaub befand. „Frauen reden 
bekanntlich viel - dem haben wir auf und ne-
ben dem Platz alle Ehre gemacht. Noch nie 
habe ich so viele Absprachen auf dem Platz 
erlebt, das Zusammenspiel wurde dadurch 
wirklich einfach! Das war entscheidend für 
unseren Erfolg.“ so Kapitänin Romy Gün-
ther. Mit einem so klaren Sieg gegen die 

Spielgemeinschaft hat keiner gerechnet, 
da eine hochmotivierte, gegnerische Elf auf 
dem Platz stand. Zudem wurden im Vorfeld 
schon Zeichen gesetzt, sodass das Spiel 
der Fairness halber sogar mit einem drei-
köpfigen Schiedsrichtergespann bestritten 
wurde. 
Mit dem letzten Hinrundenspiel und dem 
zeitgleich letzten Meisterschaftsspiel für 
2024 beim SV Lippstadt, geht es für unsere 
Damen in die wohlverdiente Winterpause. 
In dem Spiel gegen den bisher ungeschla-
genen SV wurden noch einmal alle Kräfte 
ausgepackt und gemeinsam gekämpft, um 
den Lippstädterinnen den Erhalt der Sieges-
serie so schwer wie möglich zu gestalten. 
Mit dem Halbzeitstand von 1:1 ist dies auch 
zunächst sehr gut gelungen und die Damen 
vom SV wurden ordentlich herausgefordert. 
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Dennoch war es neben der Spannung und 
Intensität, die unsere TuSlerinnen an den 
Tag gelegt haben, ein eher frustrierendes 
Spiel. Die Damen haben eine äußerst star-
ke, sehr sehenswürdige Leistung auf den 
Lippstädter Kunstrasen geboten und waren 
über 70 Minuten klar überlegen. Umso är-
gerlicher ist natürlich das Ergebnis, welches 
absolut nicht die Arbeit und den Einsatz wi-
derspiegelt – Endstand 4:1 für den SV. Der 
TuS schenkte dem SV dabei sein erst 2. 
Gegentor in der Saison 24/25 ein. Trotz die-
ser Niederlage können unsere Damen stolz 
auf die Tabelle blicken und sich mit einem 
souveränen 3. Platz in die Winterpause ver-
abschieden. Es ist wichtig, jetzt nach vorne 
zu schauen und die Winterpause entspre-
chend zu nutzen, um neue Energie für die 
Rückrunde zu tanken. Die bisher geplanten 
Hallenturniere bieten hierfür eine großartige 
Gelegenheit, um weiter am Ball zu bleiben 
und das Teamgefüge aufrechtzuerhalten, 
sodass mit voller Motivation, Energie und 
Elan in die Rückrunde gestartet werden 
kann. Trotz der eher unglücklicheren Hallen-
situation für den gesamten Verein, wird sich 
bemüht fußballerisch fit zu bleiben – sei es 
mit Einheiten in der Soccerhalle, gelegentli-

chen spontanen Hallenzeiten oder Krafttrai-
ning im vereinseigenen Fitnessraum. Denn: 
Auch für die bevorstehenden Hallenkreis-
meisterschaften muss trainiert werden. Die-
se werden am Samstag, den 18.01.2025 in 
der Sporthalle am Dusternweg durch den SV 
Germania Stirpe ausgerichtet. Im Anschluss 
geht es in den Endspurt mit der Vorberei-
tung auf die dennoch spannende Rückrun-
de, welche hoffentlich mit schönen Spielzü-
gen, schönen Toren und insgesamt schönen 
Frauenfußball geschmückt wird. Zur Halbse-
rie verzeichnen unsere Damen mit Jasmin 
Peukert und Jessica Kipara zwei Abgänge, 
die nicht leicht zu verkraften sind. Jasmin, 
als jahrelang erfahrene Torhüterin wird die 
TuS Damen für einen anderen Verein (unbe-
kannt) verlassen, bleibt diesem aber für den 
Jugendbereich als Trainerin erhalten. Jessi-
ca hingegen wird aus beruflichen und auch 
gesundheitlichen Gründen ihre „Schuhe an 
den Nagel“ hängen, aber weiterhin für das 
Team mitfiebern und bei der ein oder ande-
ren Veranstaltung mit blau-weißem Herzen 
dabei sein. Ein großes Dankeschön gilt bei-
den Spielerinnen. Nicht nur spielerisch, son-
dern auch charakterlich wird es ein Verlust 
für die Damenmannschaft sein.
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B1-Junioren scheitern erst im Finale

Matteo Scardigno erzielte im Pokalfinale den vielumjubelten 2:2-Ausgleich 

Die B1-Junioren sind gut in die Saison ge-
startet und stehen nach neun Spieltagen 
auf dem 4. Tabellenplatz der Bezirksliga. 
Trainer Holger Rohde: „Wir sind sehr zu-
frieden mit der bisherigen Ausbeute. Dar-
auf wollen wir im nächsten Jahr auf jeden 
Fall aufbauen.“ Im Kreispokalwettbewerb 
stürmten die Blau-Weißen bis ins Finale 
und scheiterten denkbar knapp gegen den 
Favoriten vom SV Lippstadt 08.  Dabei kam 
es zur Neuauflage des Vorjahresfinales. 
Rohde: „Es war ein wirklich packendes und 

spannendes Fußballspiel, indem wir uns 
teuer verkauft haben. Die Überraschung lag 
bis zum Schluss in der Luft.“  Bei widrigen 
Platzverhältnissen unterlag die B1 äußerst 
dramatisch: Praktisch mit dem Schlusspfiff 
schluckte man das dritte Gegentor, welches 
die Pokalträume platzen ließ (2:3). Die Vi-
zepokal-Party war jedoch äußerst gelungen 
und schaffte es in die Highlights der Vorrun-
de. Darüber hinaus fand auch ein gemein-
samer Besuch auf der Lippstädter Herbst-
woche statt.
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Die B2-Jugend ist voll auf Kurs

Der Saisonstart für die B2-Jugend lief et-
was holpriger als gedacht. Das gesteckte 
Ziel des Trainerteams um Michael Czech 
und Andreas Wewior die Teilnahme am Li-
ga-Pokal zu erreichen, ist weiterhin mög-
lich. Denn: Dafür muss die Mannschaft 
„nur“ unter die Top 5 in der Tabelle der 
Kreisliga A kommen. Nach einem schweren 
Start in die Saison mit Top-Spielen direkt 
zu Beginn und (noch) einem kleinen Kader 
mussten sich die Blau-Weißen trotz aufop-
ferungsvollen Kampf oftmals geschlagen 
geben. Dies versucht das Team mit diver-
sen Trainingseinheiten anzugehen und die 
Jungs weiter zu fordern und in der Entwick-
lung zu fördern. Besonders prägend dabei 
sind die Auswärtseinheiten in den Wäldern 
der Umgebung oder die Trainingseinheiten 
bei den Lippstädter Eagles. Czech und We-
wior freuten sich besonders über den ge-

lungenen Austausch zwischen den beiden 
Sportarten.  Die Fußballer können in Sa-
chen Körperkraft und Zweikampfhärte von 
den Footballern lernen, während die Eagles 
Anreize in puncto Kondition und Sprintge-
schwindigkeit sammeln konnten. Czech: 
„Beide Teams hatten mächtig Spaß an die-
ser außergewöhnlichen Trainingseinheit.“ 
Nach zahlreichen Neuzugängen und durch 
das harte und abwechslungsreiche Training 
sind die Jungs immer stärker geworden, so-
dass die Mannschaft in der Rückrunde die 
Spitze angreifen möchte. Die Trainer sind 
sehr stolz auf die Entwicklung, den Kampf-
geist, den Willen und -nicht zu verachten - 
die gute Teamchemie. Czech: „Wir hoffen, 
dass sich die Jungs mit zahlreichen Siegen 
in der Rückrunde auch ausreichend beloh-
nen und die Saison erfolgreich zu Ende 
spielen.“ 
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Fußballjugend

Die D1-Jugend bleibt auf Erfolgskurs

In der ersten Qualifikationsrunde zeigt sich 
der gute Saisonstart, die Stärke und der 
Zusammenhalt des Teams: Mit 15 Punkten 
aus fünf Spielen und einem beeindrucken-
den Torverhältnis von 27:0 blieb die Mann-
schaft in der ersten Runde ungeschlagen. 
Nun stehen zwei anspruchsvolle Partien in 
der zweiten Qualifikationsrunde bevor, die 
die Spieler mit großer Entschlossenheit an-
gehen. Die Vorfreude auf die Hallensaison 
ist ebenfalls bereits spürbar. Besonders die 
Teilnahme an den Hallenkreismeisterschaf-

ten und hochkarätigen Turnieren, bei denen 
unter anderem Begegnungen mit Teams 
wie Arminia Bielefeld, SC Wiedenbrück und 
dem SC Verl anstehen, sorgt für große Mo-
tivation. Mit einer perfekten Mischung aus 
sportlichem Ehrgeiz, guter Stimmung und 
starkem Zusammenhalt blickt die D1-Ju-
gend des TuS Lipperode optimistisch auf 
die Herausforderungen des Hallenfußballs. 
Trainer, Spieler und Eltern sind bereit für 
eine aufregende und hoffentlich erfolgrei-
che Spielzeit.
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Fußballjugend

E1- und E2-Junioren mit viel Spaß bei der Sache

In der neuen Spielform, der „Kinderfesti-
vals“, kommen die jungen Kicker ausrei-
chend zum Zug. Alle sind weiterhin mit viel 
Freude und Motivation am Ball und sammeln 
so weiter wichtige Erfahrungen für die wei-
tere Fußballerlaufbahn. Alessandro Sassi 
(Trainer E1-Junioren): „Das Ziel für diese 
Saison ist klar: Wir wollen die jungen Spieler 

weiter verbessern und behutsam aufbau-
en. Durch die stärkeren Gegner in diesem 
Jahr werden unsere Jungs auch noch ein-
mal mehr gefordert. Jetzt geht es aber erst 
einmal in die Halle. Wir freuen uns, dass die 
Mannschaft immer mehr zusammenwächst 
und sind zuversichtlich, dass wir bei den Tur-
nieren Erfolge feiern werden.“
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F1- und F2-Junioren besuchen die heimische 
Feuerwehr

Die Saison 2024/25 ist mit der neuen Spiel-
variante, die sich „Kinderfestival“ nennt, 
gestartet. Pro Spieltag treffen sich dabei 
drei Teams, die im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ antreten. Trainer Michele Sassi ist 
sehr zufrieden mit den bisherigen Ergebnis-
sen der F1: „Wir zeigen bei jedem Festival 
einen guten Teamgeist und sind mit Lei-
denschaft bei der Sache. Das erfüllt mich 
und mein Trainerteam mit Stolz.“ Darüber 
hinaus konnten bisher schon einige Erfolge 
eingefahren werden. Aber auch außerhalb 
des Platzes wird fleißig am Zusammenhalt 

im Team gearbeitet: Gemeinsam mit der F2 
wurde die hiesige Feuerwehr in Lipperode 
besucht. Dabei wurden den Kids die Feu-
erwehrautos gezeigt und die Aufgaben der 
„Lebensretter“ ausführlich nähergebracht. 
Sassi: „Wir möchten uns an dieser Stelle 
noch einmal herzlich bei der Feuerwehr 
Lipperode, insbesondere bei Frederik Wal-
ter und Martin Bohatyrewicz, für den tollen 
Nachmittag bedanken.“ Im Anschluss ver-
brachten Mannschaft, Geschwister und El-
tern noch einen gemütlichen Grillnachmit-
tag am Sportplatz. 

Fußballjugend
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Der Weg ins obere Tabellendrittel bleibt das Ziel

Sophie Strohmeier, Spielführerin der U17, zeigt sich - wie hier beim souveränen 4:0
Auswärtssieg in Neubeckum - stets als kämpferisches Vorbild für ihr Team

Die U17-Juniorinnen, die in einer Jugend-
spielgemeinschaft mit dem FC Mönning-
hausen in der Kreisliga Gütersloh / Beckum 
antreten, sind trotz einiger Rückschläge fest 
entschlossen, ihr Saisonziel zu erreichen. 
Trainer Daniel Pache zeigt sich optimistisch: 
„Unser Ziel war es, im oberen Tabellendrittel 
mitzuspielen. In den entscheidenden Spie-
len konnten wir wichtige Erfolge verbuchen 
- etwa beim 3:1 gegen Wiedenbrück oder 
dem klaren 6:2 gegen Lette.“ 
Allerdings wird der ohnehin kleine Kader 
derzeit von Verletzungen und Krankheiten 
stark dezimiert. Besonders schmerzlich war 
dies beim Spiel gegen Eilmsen zu spüren, 
wo die Mannschaft mit nur zehn Spielerin-
nen antreten musste und sich trotz großem 
Einsatz mit 0:4 geschlagen geben musste. 

Pache bleibt jedoch zuversichtlich: „Die Hin-
runde läuft noch bis kurz vor Weihnachten, 
und wir wollen bis dahin so viele Punkte wie 
möglich holen. Gleichzeitig hoffen wir na-
türlich auf eine schnelle Genesung unserer 
Spielerinnen.“
In der Winterpause steht für die Mannschaft 
nicht nur die Erholung im Vordergrund, son-
dern auch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Neben der internen Weihnachtsfei-
er und gemeinsamen Teamaktivitäten freut 
sich Pache besonders auf die Hallenturnie-
re: „Ich liebe die besondere Atmosphäre bei 
Turnieren - diese Spannung und die Emoti-
onen, wenn es um alles geht, sind einfach 
einzigartig.“ Trotz aller Herausforderungen 
blickt die Mannschaft also mit viel Vorfreude 
auf die kommenden Wochen.
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Tennis

Elli Vereinsmeisterschaften
In diesem Jahr wurden die Vereinsmeister-
schaften der Tennis-Abteilung in drei Kon-
kurrenzen ausgetragen: Herren, Herren 50 
und Damen. Bei den Herren konnte sich 
Roland Droßmann in einem hochklassigen 
Finale gegen Peter Anton durchsetzen. Das 
Spiel um den dritten Platz gewann „Dauer-
brenner“ Ivo Granatir gegen Tobias Loden-
kemper.

Bei den Herren 50 konnte sich Micha-
el Schlepphorst nach einem spannenden 
Endspiel gegen Jürgen Tillmann den ersten 
Platz sichern. Christoph Geister gewann das 
„kleine“ Finale gegen Matthias Hesse.
Bei den Damen entschied Alicia op de Beeck 
das Finale gegen Alline Heyne für sich und 
krönte sich damit erneut zur Vereinsmeiste-
rin. Platz 3 holte sich Christine Schröder.
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Tennis

Zweite Auflage der Elli-Open

Die Teilnehmer der Elli-Open strahlen mit der Sonne um die Wette

Bei strahlendem Sonnenschein und bes-
tem Tenniswetter fand im September 
die zweite Auflage der Elli-Open auf der 
Tennisanlage am Birkenbruch statt. Bei 
dem Doppel-Mixed-Turnier gingen insge-
samt 15 Teams an den Start. Nach viele 
nspannenden Begegnungen an den bei-
den Turniertagen, setzten sich Uwe Stork 
und Alicia op de Beeck im Finale gegen 
Peter Anton und Antonia Weber durch. 
Den dritten Platz sicherten sich Michael 
Schlepphorst und Alline Heyne durch den 
Sieg gegen Markus Hengesbach und Lena 
Hesse. Ivo Granatir und Christine Schrö-
der gewannen im Finale der Lucky Loo-
ser Runde gegen Sebastian Schulte und 
Maike Schulte. Das Turnier war ein voller 
Erfolg und bot den Zuschauern spannende 
und abwechslungsreiche Tennismatches. 
Alle Teilnehmer freuen sich bereits auf die 

nächste Auflage des Turniers im kommen-
den Jahr.

Teamwork ist im Doppel der Erfolgsschlüssel



24 Heft 3-2024



25Heft 3-2024

Breitensport

Gemütlicher Frühstücksbrunch zur Einstimmung 
der Weihnachtszeit 

Bevor es für die Trainer und Trainerinnen 
sowie Helfer der Abteilung Breitensport, 
Tanzen und Turnen wohlverdient in die be-
vorstehenden Weihnachtsferien geht, wur-
de im Namen des Vereins unter der Ver-
antwortung von der Abteilungsleiterin Stela 
Franz und dem Breitensport-Bereichsleiter 
Werner Fecke ein gemütlicher Frühstücks-
brunch veranstaltet. Dank der großzügigen 
und mühevollen Organisation des Ehren-
amts-Verantwortlichen Heinrich Roling und 
seiner Ehefrau Anna Roling, durften sich 
die Trainer und Trainerinnen an einem 
Samstagmorgen bei ihnen Zuhause ein-
finden und sich in gemütlicher Atmosphäre 

an dem reichlichen sowie abwechslungs-
reichen Frühstücksbuffet bedienen. Dort 
konnte unter anderem ein mehr als ange-
nehmer Austausch über aktuelle Themen, 
vergangene Erlebnisse und zukünftige 
Planungen stattfinden. Gerichtet war das 
Zusammentreffen als Dankeschön für ihr 
ständiges Engagement, ihre Bemühungen 
im Rahmen aller Kurse der Abteilung so-
wie ihrer stetigen Treue gegenüber dem 
Verein. Mit diesen Worten auch ein herzli-
ches Dankeschön an das Ehepaar Roling 
für ihre gelungene und persönliche Aus-
richtung des Frühstücksbrunchs in ihrem 
eigenen Heim. 
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Breitensport

Verabschiedung von Sonja Stijohann 

Mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge mussten wir im Oktober dieses Jahres 
unsere langjährige Trainerin Sonja Stijohann 
im Rahmen der Leitung des Eltern-Kind-Tur-
nens sowie Kindergartenturnens verab-
schieden, da sie und ihre Familie schon bald 
weiteren Nachwuchs erwarten. Da es kei-
nen schöneren Anlass für das Verlassen der 
beiden Turngruppen nach so vielen Jahren 
geben kann, wünschen wir Sonja und ihrer 
Familie alles Gute und eine wunderschöne 
sowie gesegnete Elternzeit. Wir bedanken 
uns für ihren langen und stets bemühten 

Einsatz in unserer Abteilung bei ihr sowie 
auch bei ihren Helferinnen Gisela Steffens, 
Kathleen Marticke und Kirsten Reins. Die 
Betreuung der beiden Gruppen bleibt glück-
licherweise weiterhin in der TuS-Familie 
und wird bereits erfolgreich von den beiden 
Trainerinnen Stela Franz und Ariane Franz 
weitergeführt. Somit konnten sich die Kinder 
und auch ihre Eltern ohne eine Pausierung 
der gut besuchten Kurse in der Turnhalle 
austoben und mit dem altbekannten Traine-
rinnen-Duo durch kleine Kennenlernspiele 
näher zusammenkommen. 
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Breitensport

Es spukt wieder in der Turnhalle…! 

Wie jedes Jahr hatten die Kinder der Turn- 
und Tanzgruppen des TuS Lipperode eine 
ausgelassene Halloween-Feier mit stim-
mungsvoller Gruselmusik in der Turnhalle. 
Unter dem Motto „gespenstische Verklei-
dungen“ durften die kleinen und großen Mit-
glieder der einzelnen Gruppen ihre fantasie-
vollen Kostüme präsentieren und zur Schau 
stellen. Passend zur Halloween-Stimmung 
wurden auch die traditionellen Gruppenspie-
le abgewandelt. Auch das klassische Ball-
spiel „Hühner-Ball“ bekam als „Vampir-Ball“ 

eine schaurige Note. Hexen, Mumien, 
Skelette und weitere unheimliche Gestalten 
sorgten für ein buntes Kostüm-Spektakel, 
sodass jede Fantasie ausgeschöpft wurde. 
Zum krönenden Abschluss regnete es dann 
reichlich Süßes oder Saures, verteilt von 
der Abteilungsleiterin Stela Franz und der 
Trainerin Ariane Franz. Die Begeisterung 
der Kinder war auch in diesem Jahr nicht zu 
übersehen. Damit ist die Vorfreude auf das 
nächste Halloween bei allen Kindern jetzt 
schon groß!

Dienstags - Turnhalle der Graf-Bernhard-Realschule (Sandstraße, Lipperode)
16 - 17 Uhr: Turnen für Kinder im Vorschulalter und 1. Klasse 
17 - 18 Uhr: Turnen für Kinder der 2. und 3. Klasse 
18 - 19 Uhr: Turnen für Kinder der 4. und 5. Klasse
19 - 21 Uhr: Zumba für Erwachsene
 
Donnerstags - Turnhalle der Graf-Bernhard-Realschule (Sandstraße, Lipperode)
16 - 17 Uhr: Eltern-Kind-Turnen für Kinder im 1. und 2. Lebensjahr
17 - 18 Uhr: Turnen für Kinder im Kindergartenalter (ab 3 Jahre bis ins Vorschulalter)
18 - 19 Uhr: Wirbelsäulengymnastik für Erwachsene 
 
Freitags - Räumlichkeiten der Grundschule Lipperode (Schulstraße, Lipperode)
16 - 17 Uhr: Tanzen für Kinder der 1. Klasse und 2. Klasse
17 - 18 Uhr: Tanzen für Kinder der 3. und 4. Klasse 
 
Bei Fragen oder Interesse an einer Schnupperstunde kann die Abteilungsleiterin 
Stela Franz telefonisch oder per E-Mail kontaktiert werden. Die dafür erforderlichen 
Kontaktdaten befinden sich auf der zugehörigen Internetseite (www.tuslipperode.de). 
Wir freuen uns auf euch und wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit!

Trainingszeiten



Breitensport
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Breitensport

Boule-Mannschaft braut eigenes Bier
Nicht die Boule-Kugeln, sondern Bier-
brauen war das Thema beim Jahresaus-
flug der "Frühstücksrunde" Anfang Okto-
ber. In der Gastronomie "Hase und Igel" 
im Detmolder Freilichtmuseum stand ein 
Braukurs und die Verkostung mehrerer 
Biere auf dem Programm. Dabei haben 
die Mitglieder ganz viel über die Herstel-
lung des Getränks und die verschiedenen 
Bierstile (Pils, Obergäriges, Untergäriges, 
Märzen, Landbier usw.) gelernt. Zudem 
wurden Sie über Sensorik und Aromen 

aufgeklärt. Und ganz wichtig: Welches 
Bier zu welchem Essen serviert werden 
sollte.  
Die Biersommelière war nicht nur sach-
kundig und lebhaft in Ihren Ausführun-
gen, sondern auch mit "Leib und Seele" 
im Thema. Im Anschluss legte die Bou-
le-Mannschaft dann noch selbst Hand an 
und durfte Schroten, Maischen, Läutern, 
Würzen und Kochen. Pünktlich zu Weih-
nachten ist das Bier dann fertig und kann 
in der Brauerei Strate abgeholt werden. 

Fahrradtour „Flotte Sohle“
Ungewohntes Bild beim Lauftreff „Flotte 
Sohle“: Während man die Mitglieder sonst 
mit Laufschuhen auf den heimischen Stra-
ßen und Waldwegen antrifft, wurde dieses 
Jahr auch wieder ein Fahrradausflug orga-
nisiert. Dieser führte direkt zum Alberssee, 
wo man den Sundowner auf der Terrasse 
in vollen Zügen genießen konnte.  Getreu 
dem Motto: „Nicht nur gemeinsam Laufen, 
sondern auch nett beisammen sitzen“ wurde 
sich bei kühlen Getränken ausgiebig ausge-
tauscht.
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Fahrradtruppe in Detmold unterwegs
Bei bestem Wetter brach die Fahrrad-
gruppe Ende September zu Ihrer zweiten 
Mehrtagestour auf. Weil es den Teilneh-
mern im letzten Jahr so gut gefallen hat, 
führte das Ziel auch in diesem Jahr wie-
der nach Detmold in die dortige Jugend-
herberge. Mit 15 fahrradbegeisterten Ak-
tiven war die Gruppe dabei fast doppelt 
so groß wie im vergangenen Jahr. Nach 
einem abendlichen Abstecher in die Stadt 
und gemeinsamen Frühstück in der Her-
berge, ging es dann am Sonntag wieder 
zurück in Richtung Lipperode. Das obli-
gatorische Abschiedsfoto mit "Hermann" 
durfte dabei nicht fehlen.  
Neuauflage in 2025? Keine Frage!

Auch in diesem Jahr findet der traditio-
nelle Silvesterlauf wieder statt. Einge-
laden sind ALLE (auch ohne TuS-Mit-
gliedschaft), die Spaß am Joggen, 
Nordic-Walken oder Wandern haben. 

Nach rund einer Stunde sportlicher Akti-
vität in und um Lipperode wird das Jahr 
mit einem kleinen Sektempfang im Clu-
braum abgeschlossen. Treffpunkt am 
Sportplatz ist 14:00 Uhr.

Einladung zum Silvesterlauf
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TuS Intern

Gesprächsrunde rund um den TuS 
Auf Einladung des TuS Lipperode und 
mit Unterstützung des FLVW, trafen sich 
einige Mitglieder zu einen Gespräch bei 
Kaffee und Kuchen zum Thema "TuS Lip-
perode Gegenwart / Historie". Zunächst 
wurde die aktuelle Situation des TuS in 
den jeweiligen Abteilungen aufgezeigt. 
Im Anschluss wurde die positive Entwick-
lung der Mitgliederzahl (insgesamt ca. 
1130, Stand: Juni 2024) präsentiert und 
erläutert. Trotz Corona stieg die Zahl der 
Mitglieder kontinuierlich an. Ein möglicher 
Grund sind die neu geschaffenen Abtei-
lungen, wie z. B. Radfahren, Wandern, 
Boule, Darts und Bogenschießen. Aber 
auch die Bereiche Fußball, Turnen und 
Tennis konnten sehr gute Zahlen vorwei-
sen. Der TuS Lipperode hat es hier durch 
großen Einsatz geschafft, ein anspre-

chendes Angebot für Jung und Alt anzu-
bieten. 
Richtig lebhaft wurde die Diskussion, als 
die Historie mit einige interessanten Bil-
dern aus der Vergangenheit untermalt 
wurde. In dem Zusammenhang wurden 
dann auch mitgebrachte Fotos und Alben 
von Spielerinnen und Spielern, Feierlich-
keiten und besonderen Anlässen rumge-
reicht. Natürlich kam auch die "gute alte 
Zeit" mit spannenden und lustigen Ge-
schichten zur Sprache.
So verging der kurzweilige Nachmittag 
mit dem Vorsatz, weitere Termine diese 
Art zu organisieren. 
Das wird der TuS entsprechend planen 
und bekanntgeben. Bei Rückfragen steht 
Heinrich Roling jederzeit gern zur Verfü-
gung (Kontakt: 01519433691).



TuS Intern

Blau-Weiße-Nacht en bleu-blanc  

Ein fantastischer, gelungener und stil-
voller Abend liegt hinter uns. Mit der 
Rückkehr in die Schützenhalle konn-
te mit der Blau-weißen-Nacht endlich 
wieder Aufsehen erregt werden. Nach 
dem die Blau-Weiße-Nacht zuletzt vor 
Coronazeiten in der Schützenhalle 
veranstaltet wurde, hat sich das TuS 
Eventteam dafür entschieden, die-
sen unvergessenen Abend mit all sei-
nen Mitgliedern, Freunden, Jubilaren, 
Sponsoren und Gönnern endlich wieder 
in der Schützenhalle auszurichten. Der 
gesamte Abend wurde unter dem Mot-
to blau-weiß gestaltet, diner en bleu-
blanc. Außerhalb der Sportanlagen und 
Sportkleidung wurde ein eleganter und 
blau-weißer Dresscode vorgegeben. 

Mit der festlich geschmückten Halle, 
selbstverständlich auch in blau-weiß, 
und einem abwechslungsreichen Pro-
gramm raunten gleich zu Beginn des 
Abends „Wow“-Rufe durch die Halle. 
Nachdem alle Gäste zu ihren Tischen 
begleitet und die ersten Kaltgetränke 
serviert wurden, begann auch schon 
das Programm. Ziemlich unterhaltsam 
wurde der Abend durch Marvin Moka 
und Tim Paradine gestaltet: Jahres-
rückblick, Jubilarsehrungen, Ereignisse 
aus den Jubiläumsjahren, Highlights 
aus den Sportabteilungen sowie unver-
gessene Momente aus den vergange-
nen Veranstaltungen wurden in einer 
Präsentation vorgestellt. Erstmalig 
wurde auch wieder die Verleihung des 
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Sportabzeichens vorgenommen. Im 
Zuge dessen wurde ein Dankeschön 
in Form eines Blumenstraußes für 
Marion Niggemeyer ausgesprochen, 
für ihr alljährliches Engagement der 
Sportabzeichenabnahme. Marion und 
ihr Team stehen, insbesondere in den 
Sommermonaten, jeden Mittwoch zur 
Verfügung um das deutsche Sportab-
zeichen abzunehmen. Die Pause des 
Programms wurde durch eine köstlich, 
servierte Mahlzeit am Tisch sinnvoll 
genutzt, um sich auch für den noch 
folgenden Partyabend zu stärken. Für 
die musikalische Untermalung während 
des „Diners“ sorgte Pianist David Lo-
denkemper und verbreitete eine ruhige, 
gemütliche und angenehme Atmosphä-
re. Mit dem Zitat unseres zweiten Vor-
sitzenden Justin Kemper „…das wird 

hier heut‘ ein riesen Ding“ wurde der 
offizielle Teil der blau-weißen-Nacht 
geschlossen und zum geselligen Abend 
mit Party eingeladen. Für die gute 
Stimmung der Abend- und Nachtstun-
den sorgte DJ Lasse Lütkewitte und 
hat es sogar geschafft, dass die Sport-
gesellschaft ordentlich das Tanzbein 
geschwungen hat. Insgesamt bedankt 
sich das gesamte Eventteam bei allen, 
die den Abend so perfekt gemacht ha-
ben, es war rundum ein toller Abend für 
und mit dem TuS! 
An dieser Stelle freut es uns beson-
ders, verkünden zu können, dass die 
folgende Blau-Weiße-Nacht bereits in 
Planung ist. Dies zeigt auch, dass der 
Verein aktiv bleibt und weiterhin für sei-
ne Mitglieder und Freunde tolle Events 
plant. 



TuS Intern

TuS feiert  Festabend in blau und weiß
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TuS Intern
Der Hauptausschuss geht in die Winterpause  

Der Hauptausschuss „HAS“ verabschiedet 
das Jahr 2024 mit einer festlichen letzten 
Sitzung. Bei gemütlicher Atmosphäre wur-
den die Erfolge des Jahres gefeiert und ein 
Ausblick auf das kommende Jahr geworfen.  
  
Zur letzten HAS-Sitzung gab es nicht nur 
interessante Gespräche, sondern auch le-
ckeren Glühwein und frisch gebackene Waf-
feln, die für eine weihnachtliche Stimmung 
sorgten. Die Abteilungen blickten auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück und teilten ihre 
Erfahrungen und Erfolge.    
  
Der Vorstand möchte sich herzlich bei allen 
Ehrenamtlern bedanken, die auch in diesem 
Jahr wieder hervorragende Arbeit im Verein 
geleistet haben. Euer unermüdlicher Einsatz 
macht unseren Verein stark und lebendig. 
Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Jahr 
2025 gemeinsam mit euch! 

Froehliche Weihnachten
und einen gelungenen
rutsch ins neue jahr
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TuS Intern

Bei Fragen und Anregungen reicht eine kurze WhatsApp Nachricht an die 0162/5154649.
Über WhatsApp bieten wir zudem einen Newsletter und einen Liveticker zu ausgewählten

Spielen an. Um diese zu empfangen reicht eine Nachricht mit dem Text  „Start Newsletter“ bzw. 
„Start Liveticker“ an die WhatsApp Nummer des TuS Lipperode.

Direkte Ansprechpartner:
Vorsitzender:
Abteilungsleiter Fußball:

Abteilungsleiter Tennis:
Abteilungsleiter Tanzen/Turnen:
Abteilungsleiter Breitensport:
Abteilungsleiter Darts:
Marketing:

patrick.walter@tuslipperode.de
heinz.kemper@tuslipperode.de
juergen.konrad@tuslipperode.de
sebastian.rabeneck@tuslipperode.de
stela.franz@tuslipperode.de
werner.fecke@tuslipperode.de
darts@tuslipperode.de
marketing@tuslipperode.de

 Termine  2024 / 25
Dienstag,

Freitag,
Dienstag,

Montag

31.12.24     Silvesterlauf
07.03.25	    Mitgliederversammlung
17.06.25     Kindergartenturnier
22.12.25	     Weihnachtsfeier und Jugendversammlung der TuS Jugend
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